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Verehrte Leser und Leserinnen, Verehrte Grenzgänger,

wir befinden uns im 45. Jahr nach unserer Vereinsgründung. (12. Juni 1971 
im Kolpingsaal Braunau).  Normalerweise ist das noch kein typischer Anlass 
zum Feiern und es ist auch gar nicht unsere Absicht möglichst viele Anlässe 
zum Feiern zu finden.
Vielmehr möchte ich an dieser Stelle wieder einmal meine Sorge um den Weit-
erbestand des Vereins zum Ausdruck bringen. Geburtstage mit der Endziffer 
5 werden normalerweise erst im höheren Alter gefeiert, wenn niemand mehr 
sagen kann wie lange es noch weitergeht. 
Vor einer ähnlichen Situation stehen wir heute. Wenn keine jüngeren, aktiven 
Grenz-gänger  mehr in den Vorstand nachrücken, wird sich der Verein, ob wir 
es wollen oder nicht, in absehbarer Zeit auflösen. Man kann es ruhig auch 
dramatischer im Klartext  formulieren: Der Verein wird langsam aber 
sicher aussterben!!  

Es ist kein Geheimnis, auch andere Vereine und Organisationen haben Nachwuchsprobleme, selbst das Bürger-
meisteramt ist nicht mehr so gefragt, obwohl dieses Amt bezahlt wird und nicht wie unser Verein ehrenamtlich 
geführt wird.
Was läuft da schief in unserer Gesellschaft?  Was sind die Gründe für die mangelnde Bereitschaft ein Ehrenamt 
anzutreten? Was ist zwischen 1971 und heute anders geworden, dass junge Grenzgänger keine Lust mehr 
haben, den intakten, erfolgreichen, nichtverschuldeten, nichtzerstrittenen , weithin bekannten 
Verein weiterzuführen ?
Eine wirklich plausible und einfache Antwort auf diese Frage ist nur schwer zu finden. 

Die Begründung, dass die großen grenzüberschreitenden Probleme von damals vom Tisch sind, ehrt uns zwar, 
ist aber sicher zu trivial um als Erklärung zu gelten. Es gibt heute genug andere Probleme, neue kommen mit 
diversen Gesetzesänderungen wieder dazu und die Zukunft Europas sieht auch nicht gerade rosig aus, jeden-
falls nicht so rosig, dass man auf den Grenzgängerverband als einzige Interessensvertretung für Grenzgänger 
leichtfertig verzichten könnte. 

Wenn man mögliche Kandidaten bezüglich einer Mitarbeit im Vorstand anspricht, sind folgende Antworten 
(Ausreden?) immer wieder zu hören:
- Ich habe nicht die Zeit, das ist völlig unmöglich, ich bin völlig überlastet und ausgebucht
- Ich kenn mich in dieser Sache zu wenig aus, bin nicht geeignet
- Das hat sowieso keinen Sinn, die da oben machen mit uns sowieso was sie wollen  

Tatsächlich gibt es heute mehr überforderte Menschen,  Burn-out  Fälle nehmen zu. Zeitsoziologen warnen vor 
dieser krankmachenden Entwicklung. 
Durch die Globalisierung hat der Wettbewerbsdruck gegenüber 1971 um ein Vielfaches zugenommen. Immer 
mehr, immer schneller, besser und kostengünstiger lauten die Ziele. Unser Wirtschaftssystem funktioniert nur 
mit Beschleunigung. Entschleunigung muss man sich erst leisten können. Leider macht dieser Trend auch vor 
dem Privatleben nicht halt. Aber wir lassen uns auch wertvolle Lebenszeit einfach stehlen. Typische Zeiträuber 
von heute sind die elektronischen Medien und Kommunikationseinrichtungen.
Diese nehmen nicht nur Zeit in Anspruch, sondern diktieren zunehmend unseren Lebensrhythmus. Im Schnitt 
wirft jeder 88 mal pro Tag einen Blick aufs Handy. Ob dieses mobile Büro nur Vorteile bringt, das darf man bez-
weifeln. Viele sehen heute nicht einmal mehr ihren Nachbar und werden sogar zur zu einer Gefahr im und für 
den Straßenverkehr. 

SEITE DES OBMANNES



WIR BRAUCHEN EUCH!

banking.raiffeisen-ooe.at 

 Mein Raiffeisen Konto 

mit mehr Spielraum.

Das Raiffeisen Konto gibt Ihrem Leben die nötige Frei-
heit. Zum Beispiel mit dem individuellen Kontorahmen.
 
Manchmal heißt es einfach schnell sein, um günstige 
Angebote zu nutzen. Und mit Ihrer Raiffeisen Bankomat-
karte haben Sie immer Geld dabei, auch wenn Sie gerade 
keines haben. Der „einfachste Kredit der Welt“ verschafft 
Ihnen die Flexibilität, die Sie brauchen. 

Da gehen Welten auf!

Region Braunau

Wie sollen solche Leute ihren Kopf noch für andere Dinge freibekommen?
Die permanente und tägliche Reizüberflutung führt zu einer Fehleinschätzung der Wirklichkeit, es entsteht das 
Gefühl, ständig etwas zu versäumen, nicht up to date zu sein, nicht alles gesehen zu haben und nicht überall 
dabei gewesen zu sein…und damit auch keine Zeit mehr für andere Dinge zu haben.
Verehrte Grenzgänger, es würde auch nicht helfen, wenn der Tag 30 Stunden hätte. Hier muss man einfach Pri-
oritäten setzen. Was ist uns die Sache wert und wer mag heute noch unentgeltlich etwas von seiner Lebenszeit 
dafür hergeben? 
Die Ausrede, keine Zeit zu haben, ist einfach zu billig!
Die Wertschätzung des Ehrenamtes in den Sonntagsreden der Politiker reicht allein nicht aus. Tatkräftige Un-
terstützung muss auch vom Arbeitgeber und von den Leuten kommen. „Net gschimpft is globt gnuag“  ist 
wahrscheinlich zu wenig, um ehrenamtliche Mitarbeiter auf Dauer hinreichend zu motivieren bzw. gewinnen 
zu können. 

Ich möchte alle aktiven Grenzgänger, ganz besonders die jüngeren, die jetzt über eine eventuelle 
Mitarbeit im Vorstand nachdenken und noch zögern, einen Schubs geben. 

Setzt Euch hin und schreibt uns eine e-mail an: info@grenzgängerverband.at! 

Was hält Euch noch auf, bei uns im Vorstand mitzuarbeiten. So schwierig kann doch das nicht sein.
Wir werden Euch klipp und klar mitteilen, wie bei uns der Hase läuft.
Den Rest werdet Ihr als Beisitzer bei unseren Vorstandssitzungen (4 Abende /Jahr) spielend mitbekommen. 

Es ist ganz egal, wie viel Fachwissen Ihr bezüglich Grenzgänger schon habt, Ihr bringt auf jeden Fall das 
wertvollste mit, die Hoffnung auf den Weiterbestand des Vereins.

Euer Obmann , Josef Auer



Wo, bzw. wann stelle ich  meinen  Rentenantrag / Pensionsantrag?

Grundsätzlich sollten die Anträge 3 Monate VOR dem Stichtag des Pensionsbeginns gestellt werden.  

Die Renten, bzw. Pensionsanträge können bei den zwischenstaatlichen Rentensprechtagen, die alle Monate in 
der Gebietskrankenkasse in Braunau oder in der PV-Landesstelle OOE in Linz stattfinden, gestellt werden. 
Einige Gemeindeämter sind ebenfalls behilflich. 

Aber auch bei uns im Landesbüro können wir die Anträge für Sie gerne erledigen.    

Immer wieder kommen Personen zu uns ins Büro mit der Bitte um Hilfe, weil für die Deutschen Versicherungs-
zeiten der Antrag in Deutschland wohl gestellt wurde, aber der für die in Österreich erworbenen Versicherungs-
zeiten nicht. 

 
Dazu ein wichtiger Hinweis 

für alle, die in der nächsten Zeit oder in Zukunft in 
Rente/ Pension gehen können:

Es müssen ALLE Rentenanträge, egal in welchem 
Land sie jemals gearbeitet haben, mit dem österrei-
chischen Pensionsantrag an die österreichische 
zuständige Pensionsversicherungsanstalt 
gemeinsam eingereicht werden.     
Auch dann, wenn Sie KEINE österreichische Ver-
sicherungszeiten (weniger als 12 Monate) haben. 

Das Wohnsitzland ist vorrangig!! 

Vom Österreichischen Versicherungsträger werden nach Prüfung, die jeweiligen Anträge an die ausländischen 
Versicherungsträger weitergeleitet und beschieden.  

                                                                    

Sollte die Voraussetzung einer zuerkannten österr. Pension nicht bestehen, weil z. B. in Österreich „nur“ der 
Präsenzdienst, oder ein Zivildienst geleistet wurde, und sonst keine Beitragszeiten erworben wurden, hat dies 
zur Folge, dass der Rentner von der D-Rente die Hälfte des D-Krankenversicherungsbeitrages plus der Pflegever-
sicherung* zu leisten hat.

Sollte auch Anspruch auf eine  D-Firmenrente bestehen, trifft es 
diese Person besonders hart. Denn hier muss der gesamte KV-Betrag 
in Höhe von zurzeit, 15,5% und die volle Pflegeversicherung ge-
leistet werden.
Für diese Personen, gilt aber, dass sie bei Pflegebedürftigkeit das 
deutsche Pflegegeld beantragen können. Pflegegeld wird auch 
außerhalb von Deutschland geleistet.

Ihr  D-Krankenversicherungsträger wird Ihnen gerne 	
		  genaue Auskunft dazu geben! 

WIE STELLE ICH MEINEN RENTENANTRAG?

Foto: Altenpflegeschule Freiburg

DEUT. PFLEGEVERSICHERUNG: LEISTUNGEN



Die Herren Dipl. FW Günther Wagner und Dipl. FW Andreas Braunauer
 aus Passau kommen wieder zu uns nach Braunau!

Bitte bringen Sie Ihre:

•	 Einkommensteuerbescheide für die zu veranlagenden Jahre mit, sowie 

•	 Rentenbescheide,  

•	 alle österr. Einkünfte, 

•	 eventuelle Bezüge einer Firmenrente, 

•	 Belege von Kranken -( Zusatz) versicherung,  

•	 Überweisungen an die O.Ö.GKK,  

•	 Unfallversicherung

•	 KFZ Haftpflichtversicherung  

•	 Rechnungen von Sanierungskosten 

•	 Spenden

•	 Zuerkennung einer Schwerbehinderung von Deutschland/ Österreich

•	 Krankheitskosten ( Medikamente, Zahnarzt,- Arztkosten, Brillen. Hörgeräte, usw.)  

Für eine ev. Zusammenveranlagung der Ehegatten auch die Einkünfte der Ehefrau. 

TERMINE EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG

TERMIN 
für die EKST-Erklärung für NEUBRANDENBURG

 durch die Herrn
 

Dipl. FW Günther Wagner und Andreas Braunauer, Passau

im LANDESBÜRO:
Donnerstag, 20. Oktober 2016 

Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

07722/84128  
info@grenzgängerverband.at

! bitte anm
elden !



GRENZGÄNGER 
LANDESVERBAND OÖ

EINLADUNG 
ZUR 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

AM FREITAG, DEN 14. OKTOBER 2016 
UM 19:00 UHR 

IM GASTHAUS “ZUR REIB”  ACH/WANGHAUSEN

TAGESORDNUNG:
Begrüßung

Totengedenken
Grußworte der Ehrengäste

 

Berichte:
Obmann

Landeskassier 
Kassaprüfung 

 
Information über die aktuellen Themen

EHRUNGEN: 45 Jahre Grenzgängerverband

Allfälliges



Gesundheit in besten Händen www.aok.de/bayern/apps

Immer dabei

Die praktischen AOK-Apps
Wenn Sie auch unterwegs etwas für Ihre Gesundheit tun möchten, 
dann nutzen Sie die praktischen AOK-Apps. 
Sie fi nden diese als Download für iPhone, iPod Touch, 
iPad und Android Smartphones auf der Internetseite 
der AOK Bayern.

Weitere Informationen und die Links zum Download 
fi nden Sie unter

Gesundheit in besten Händen

GESCHICHTE des GLV

Blickt man in die 60-iger Jahre zurück, als  
Finanzbeamte an Zahltagen die im Ausland  
tätigen ArbeitnehmerInnen an der Grenze in 
Empfang nahmen, um ihnen den Steuerschilling 
abzuknöpfen, so kann man nur mehr erahnen, 
was sich damals für Szenen abgespielt haben. 

In den letzten Jahrzehnten ist für Grenzgänger 
viel erreicht worden.

Treibende Kraft bei dieser Entwicklung war der 
Grenzgängerverband, der gerade wegen dieser 
unzumutbaren sozialen Situation 1971 gegrün-
det wurde.

In enger und engagierter Zusammenarbeit mit 
Behörden und Ämtern erreichte der Grenz-
gängerverband für die Betroffenen eine an-
nähernde Gleichstellung mit inländischen  
ArbeitnehmerInnen. Dieser Erfolg wurde 2001 
mit dem AENUS-Preis für bedeutsame Verdienste 
im Zusammenleben an der Grenze belohnt.

Durch die Partnerschaft mit der IGBCE kön-
nen wir eine zusätzliche Unterstützung für die  
Belange der Grenzgänger bieten.

2012 wurde der Grenzgängerverband als  
Experte zum Thema Besteuerung der deutschen 
Rente zum Bürgeranwalt im ORF eingeladen.

ERFOLGE des GLV 

Grenzgänger-Absetzbetrag

Absetzbarkeit ausländischer 
Sozialversicherungsbeiträge

Gewährung des Pflegegeldes für Grenzgänger

Ungekürzte Anrechnung erworbener  
Pensionsansprüche

1/6–Besteuerung bei Sonderzahlungen und 
Diensterfindungen

Grenzüberschreitende Notarztversorgung

Splitting der gesetzlichen deutschen Rente
(auch bei Aufenthalt im Senioren- oder 
Pflegeheim)

Progressive Besteuerung des Aufstockungs-
betrages bei Altersteilzeitverträgen die bis 
31. Dezember 2009 abgeschlossen wurden

Aufhebung der Einkommensteuerbescheide 
von 2003 bis 2006 - Rentner und Pensionisten 
erhalten enorme Rückzahlungen

Freie Arztwahl für Grenzgängerpensionisten

Hilfestellung bei Steuerangelegenheiten beim 
Finanzamt Neubrandenburg

Beratung bei Sozial,- Familien,- Arbeits - 
und Steuerrecht

Unterstützung  bei Einkommensteuer- 
erklärungen durch österreichische und  
deutsche Steuerberater

Sprechtage von 
Pensionsversicherungsanstalten 

Unterstützung bei Pensions- und 
Rentenanträgen

Vermittlung bei Sozialgerichten

Enge Zusammenarbeit mit bayerischen und 
österreichischen Krankenkassen und Steuer-
beratern

Schnittstelle zwischen den verschiedenen 
Behörden und Ämtern und unseren 
Mitgliedern

Schließen der verschiedenen Nahtstellen des 
sozialen Netzes an der inzwischen  
unsichtbaren Grenze

LEISTUNGEN des GLV



Ein paar Worte zur Pflegeversicherung in  
Deutschland:

Häufige Anfragen in unserem Büro kommen 
immer wieder zur Pflegeversicherung:

Viele Grenzgänger glauben, wenn sie in Öster-
reich pflegebedürftig werden, keinen Anspruch 
auf eine Pflegeleistung zu haben. 

Dazu einigen klärende Worte:
Ein Grenzgänger, der in Österreich wohnt und in Deutschland arbeitet oder gearbeitet hat, und ebenfalls auch 
in Österreich Versicherungszeiten (min. 12 Monate)  erworben hat, hat auch Anspruch auf eine österreich-
ische Pension und das österreichische Pflegegeld. Der Antrag dazu ist beim zuständigen österr. Pensionsver-
sicherungsträger zu stellen.

Für Versicherte, die „NUR“ deutsche Beitragszeiten haben, kann das Pflegegeld in Deutschland beantragt  
werden!

Ein wichtiger Hinweis:
Sollten Sie oder ein Angehöriger pflegebedürftig werden, und ebenfalls eine ausländische Rente beziehen, 
beantragen Sie bitte die Aufteilung der Rente auf 14 Teilbeträge. Somit verbleiben dem zu Pflegenden zwei 
Sonderzahlungen als Taschengeld – wie auch beim Bezug der österreichischen Pension. 

Zuständig ist der Sozialhilfeverband oder der Träger des Pflegeheimes.   

Für Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung!

Grenzgänger Landesverband OÖ
Laabstraße 6-8
5280 Braunau am Inn

07722/84128
info@grenzgängerverband.at

PFLEGEVERSICHERUNG IN DEUTSCHLAND

Foto: Altenpflegeschule Freiburg

Wir freuen uns auf neue 
KollegInnen!

Der Vorstand des GLV OÖ



45 JAHRE

MITGLIEDSCHAFT

unsere Mitglieder der ERSTEN STUNDE: 

Johann Buchner – Hochburg- Ach
Johann Dicker – Hochburg- Ach
Georg Forstenpointner – Moosbach
Friedrich Hager – Hochburg- Ach
Johann Köckerbauer – Hochburg- Ach 
Anton König – Überackern
Johann Laimgruber – Mauerkirchen
Johann Mayer – Überackern
Alois Winterer – Überackern



FÜR ABBUCHUNGSAUFTRAG

MITGLIED werden beim GLV:        

_____________________________________________________________________________
Vorname                                                        Nachname

_____________________________________________________________________________
Strasse

_____________________________________________________________________________
PLZ                            Ort

_____________________________________________________________________________
Geb.Dat.                         

_____________________________________________________________________________
E-Mail-Adresse

_____________________________________________________________________________

IBAN

_____________________________________________________________________________
BIC                                             BANK

_____________________________________________________________________________
KontoinhaberIn

_____________________________________________________________________________
Datum                                             Unterschrift



„Gütesiegel“ von der Europäischen Zentralbank

EZB stellt Raiffeisenlandesbank OÖ neuerlich 
gutes Zeugnis aus

Als einzige oberösterreichische 
Bank wurde die Raiffeisenlandes-
bank Oberösterreich von der Eu-
ropäischen Zentralbank (EZB) als 
„signifikantes“ Institut der Wäh-
rungsunion eingestuft. In diesem 
Zusammenhang hat die Raiffei-
senlandesbank OÖ (RLB OÖ) nach 
dem Jahr 2014 nun neuerlich einen 
EU-weiten Stresstest absolviert. 
Das Ergebnis: Die Raiffeisenlandes-
bank OÖ verfügt über einen äußerst 
robusten Kapitalpolster und ist da-
mit nachhaltig und sicher in die Zu-
kunft ausgerichtet.

Intensiver Gesundheitscheck

„Die nun vorliegenden Ergebnisse 
dieses zweiten intensiven Gesund-
heitschecks innerhalb von zwei 
Jahren unterstreichen die solide 
Ausrichtung der Raiffeisenlandes-
bank OÖ und rechtfertigen das Ver-
trauen, das die Kunden in Raiffei-
sen Oberösterreich setzen“, betont 

RLB OÖ-Generaldirektor Heinrich 
Schaller. Bei der intensiven Prü-
fung, die nach höchsten internatio-
nalen Standards durchgeführt wur-
de, wurden verschiedene Szenarien 
und deren Auswirkung auf die Kapi-
talquoten der Raiffeisenlandesbank 
OÖ durchgerechnet. Im Vergleich 
zu den größten europäischen Ban-
ken weist die Raiffeisenlandesbank 
OÖ im Stresstest ein hervorragen-
des Ergebnis auf und liegt damit 
über dem EU-Durchschnitt. „Ich bin 
davon überzeugt, dass es ein gu-
tes Zeichen ist, wenn unsere Kun-
den wissen, dass ihre Bank intensiv 
geprüft wurde und sich bei dieser 
Prüfung als robust und krisenfest 
erwiesen hat“, so Schaller.

Nachhaltige Erfolgspartner-
schaft mit Kunden

Die Ergebnisse seien auch eine 
Bestätigung für den Kurs und die 
strategische Ausrichtung der Raif-

feisenlandesbank OÖ. Heinrich 
Schaller: „Die Raiffeisenlandes-
bank OÖ erfüllt höchste internati-
onale Standards und ist damit in 
der Lage, ihre Kunden weiterhin in-
tensiv servicieren und begleiten zu 
können. In diesem Zusammenhang 
verfolgen wir kein unkontrolliertes, 
sondern ein nachhaltiges, qualitativ 
hochwertiges Wachstum.“ Diesen 
Weg wird die Raiffeisenlandesbank 
OÖ auch künftig fortführen.
 
Moderne Beraterbank

Als moderne Beraterbank setzt die 
Raiffeisenlandesbank OÖ und mit 
ihr die oö. Raiffeisenbanken bei der 
Betreuung der rund 940.000 Kun-
den auf höchste Kundenorientie-
rung, Effizienz und Nachhaltigkeit. 
Im Mittelpunkt steht dabei die enge 
Verflechtung von persönlicher Be-
ratung und Betreuung vor Ort mit 
modernen Online- und Mobile-Ban-
king-Angeboten. Die Kunden schät-
zen neben den maßgeschneiderten 
Finanzlösungen in den Bereichen 
Sparen, Anlegen, Vorsorge, Absi-
cherung und Finanzierung vor allem 
die besondere Kundennähe und die 
Zuverlässigkeit sowie die Beratung 
durch bestens ausgebildete Spezi-
alisten.  „Raiffeisen Oberösterreich 
ist in der Region fest verankert, ge-
nießt als finanzieller Nahversorger 
besonderes Vertrauen und setzt 
die erwirtschaftete Gestaltungskraft 
verantwortungsvoll für die Kundin-
nen und Kunden ein“, unterstreicht 
Generaldirektor Heinrich Schaller.

credit: RLB OÖ



Jetzt Pensionslücke
berechnen!
Meine Bank ist da, wo ich bin. Machen Sie den Vorsorge- 

Check!

Passende 
Vorsorgelösung 
finden:

Weitere Infos persönlich in Ihrer 
Raiffeisenbank oder online: 

vorsorge.raiffeisen-ooe.at     

      .com/raiffeisenooe


